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Heterogenität und Diversität

1. Block

Kommunikation – Interaktion – Kooperation

Binnendifferenzierung als Stressfaktor?

Vom Umgang mit Verschiedenartigkeit 
und Vielfalt im Sprachunterricht –
souverän und konstruktiv 



Konzentration und Motivation

2. Block

Lernkultur im digitalen Zeitalter

Motivation durch Selbstwirksamkeit 

Fehlerkultur und Beziehungsdidaktik 
im Zeitalter von Smartphone & Co.
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Individuell lernen – kooperativ arbeiten

Arbeitsauftrag

Arbeitsverlauf

Arbeitsergebnis

• Zum Thema führen

• Vorwissen aktivieren

• Verständnis prüfen

• Einzelarbeit

• 1. Ko-Konstruktion

• 2. Ko-Konstruktion 

• Korrekturen

• Zusammenfassung

• Sicherung





Lernen 
mit System

Lernen 

durch Lehren

Lernen
mit Intuition



Ungeahnte Möglichkeiten entdecken

1. Suche dir eine Tätigkeit aus, zu der du keinerlei
Beziehung hast bzw. die du ausdrücklich ablehnst.

2. Begegne dieser neuen Aktivität sehr aufmerksam,
betreibe sie mindestens eine Viertelstunde lang.          

3. Notiere anschließend mindestens drei     
besondere, völlig neue Beobachtungen dazu.





Die Welt im Ohr - Audioguides multimedial
Kinder und Jugendliche machen Audioführungen

www.stiftung-zuhoeren.de



Schulentwicklung im Blick

▪ Gelingende Schul- und Unterrichtsentwicklung 
ist angewiesen auf  die Bereitschaft zu 
Offenheit, Kritik und Veränderung 
bei allen Beteiligten. 

▪ Gute Kooperation ist die 
höchste Form der Anerkennung
für alle Beteiligten.



Konzentration und Motivation

2. Block

Lernkultur im digitalen Zeitalter

Motivation durch Selbstwirksamkeit 

Fehlerkultur und Beziehungsdidaktik 
im Zeitalter von Smartphone & Co.







Haare - Fische



Memory-Terzett

selbstgemacht



Lernen 
mit System

Lernen 

durch Lehren

Lernen
mit Intuition







TALK-Modell



Das Talk Modell
(Oswald Neuberger nach Friedeman Schulz von Thun)

T Tatsachenaspekt Worüber wird informiert?

A Ausdrucksaspekt Was sagt der andere über mich?

L  Lenkungsaspekt Was will der andere bezwecken?

K Kontaktaspekt Wie stehen wir zueinander?



Das Talk Modell
(Oswald Neuberger nach Friedeman Schulz von Thun)

„Das ist mir alles viel zu theoretisch!“

T Tatsachenaspekt „Das ist mir zu viel Theorie!“

A  Ausdrucksaspekt “Das verstehe ich nicht!“

L Lenkungsaspekt „Ich hätte gern mehr Praxis!“ 

K Kontaktaspekt „Ich bin mit dem Angebot unzufrieden!“

„Ich bin mit Ihnen nicht einverstanden!“



Die Welt im Ohr - Audioguides multimedial
Kinder und Jugendliche machen Audioführungen

www.stiftung-zuhoeren.de



Loci-Technik



Grammatik-Quiz



Merkmale guter Lernaufgaben



Resonanz - ABC



• Was hat mich in den

• letzten drei Wochen

• beglückt,

• begeistert,

• bestätigt,  

• berührt?



A

• B                    C



Wenn Lehrer das Lernen 
durch die Augen ihrer Schüler SEHEN

und

wenn Schüler sich selbst SEHEN, 
wie ihre Lehrer sie sehen





Entwicklung schulischer Leistungen

A. Klarheit der Instruktion

B. Störungsprävention

C. Hohe Leistungserwartungen

D. Regelmäßige Leistungskontrollen

E. Angstfreie Fehlerkultur

F. Kooperative Lernarrangements

G. Wechselseitiges Feedback



Selbstwirksamkeitserwartung

MOTIVATION



Salutogenese
nach Aaron Antonovsky

Verstehbarkeit 

Das verstehe ich 

Bedeutsamkeit

Das ist mir wichtig

Handhabbarkeit 

Das packe ich
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»Menschen reagieren wie  

Musikinstrumente; 

ihre Resonanz hängt davon ab, 

wer sie berührt« 

(Constancio C. Vigil, Schriftsteller; 1876-1954)


